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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 1 9 9 / 2 0 1 9 / B V    
Datum: 

08.07.2019 

Federführung: 

Dezernat I, Referat des Oberbürgermeisters - Sitzungsdienste 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Kommunalwahl am 26.05.2019 
hier: Feststellung von Hinderungsgründen nach § 29 
Gemeindeordnung (GemO) 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur Be-
schlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Gemeinderat 23.07.2019 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 25. Juli 2019 
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Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Gemeinderat stellt nach § 29 Absatz 5 Gemeindeordnung (GemO) fest, dass bei den 
am 26.05.2019 gewählten Stadträtinnen und Stadträten der Stadt Heidelberg keine Hin-
derungsgründe im Sinne des § 29 Absätze 1 bis 4 in Verbindung mit § 18 Absatz 1 
Nummern 1 bis 3 der Gemeindeordnung vorliegen.  

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

 keine  

  

Einnahmen:  

 keine  

  

Finanzierung:  

 keine  

  

Folgekosten:  

 keine  

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:   

Der Gemeinderat stellt fest, dass keine Hinderungsgründe nach § 29 Gemeindeordnung 
vorliegen.  
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Sitzung des bisherigen Gemeinderates  
(Amtszeit 2014 - 2019) vom 23.07.2019 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung:  

Nach dem amtlichen Ergebnis der Gemeinderatswahl vom 26.05.2019 sind folgende Damen und 
Herren in den Gemeinderat der Stadt Heidelberg gewählt worden (alphabetische Aufzählung): 

Frau Rahel Liz Amler 
Herr Raimund Beisel 
Herr Karl Breer 
Herr Waseem Butt 
Herr Derek Cofie-Nunoo 
Herr Michael Eckert 
Frau Kristina Essig 
Herr Alexander Föhr 
Frau Anja Gernand 
Herr Sven Geschinski 
Frau Marilena Geugjes 
Herr Dr. Jan Gradel 
Herr Felix Grädler 
Herr Andreas Grasser 
Frau Marliese Heldner 
Frau Johannah Illgner 
Herr Sahin Karaaslan 
Frau Dr. Dorothea Kaufmann 
Frau Zara Kızıltaş 
Herr Matthias Kutsch 
Herr Wolfgang Lachenauer 
Herr Björn Leuzinger 
Herr Dr. Nicolá Lutzmann 
Frau Judith Marggraf 
Frau Prof. apl. Dr. Nicole Marmé 
Frau Dr. Monika Meißner 
Herr Mathias Michalski 
Herr Sören Michelsburg 
Frau Sahra Mirow 
Herr Matthias Niebel 
Frau Dr. Luitgard Nipp-Stolzenburg 
Herr Michael Pfeiffer 
Herr Werner Pfisterer 
Frau Kathrin Rabus 
Herr Adrian Rehberger 
Frau Dr. Ursula Röper 
Herr Christoph Rothfuß 
Herr Julian Sanwald 
Frau Dr. Simone Schenk 
Frau Prof. Dr. Anke Schuster 
Frau Anita Schwitzer 
Herr Manuel Steinbrenner 
Frau Hildegard Stolz 
Herr Dr. Arnulf Kurt Weiler-Lorentz 
Herr Frank Wetzel 
Herr Otto Wickenhäuser 
Frau Larissa Winter-Horn 
Herr Bernd Zieger 
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Die genannten Damen und Herren haben schriftlich erklärt, dass sie die Wahl annehmen.  

Der bisherige Gemeinderat hat nach § 29 Absatz 5 der Gemeindeordnung (GemO) vor der Einberu-
fung der ersten Sitzung des neuen Gemeinderates festzustellen, ob ein Hinderungsgrund nach § 29 
Absätze 1 bis 4 GemO bei den am 26.05.2019 neu beziehungsweise wieder gewählten Mitgliedern 
des Gemeinderates gegeben ist. Den gewählten Damen und Herren wurde der Wortlaut der gesetz-
lichen Bestimmungen der §§ 18 und 29 GemO mit Schreiben vom 04.06.2019 zugesandt. 

Die neu und wieder gewählten Mitglieder des Gemeinderates haben schriftlich erklärt, dass keine 
Hinderungsgründe im Sinne des § 29 Gemeindeordnung vorliegen. Auch der Verwaltung sind sol-
che nicht bekannt. 

gezeichnet 
Prof. Dr. Eckart Würzner 
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